
Beschluß
lünstchklich einer Veränderung der

ConslUulion.
Seschloncn durch de» Senat und da«

Haun der de»> Staat«
pennfslvanie», in Gcncral -

verfanimeit - Dal; die Constitution dieses
Staats im zweiten Abschnitt des fünfte» Ar- >
»ikcls so verändert werde, daß sie lautet wie
folgt: Die Richter der Giiprein-Conrt, dcr

verschiedenen Conrtcn von Common Pleas
und anderer Gcrichts-Conrlen, die d»rch das

Gesetz gestiftet sind oder später werten, sollen
durch dic stimmfähigen Wähler des

im gesamittl gewählt werde,.; die Presideni-
Richtcr dcr verschicdcncn Eoiirtc» von Com-
mon Plcas und solchcr aiitcrcr Gcriclits-
Conrten als ducch das Gcsctz gcgründct sind,
oder iu ö»b»»ft werden, nnd alle andern?!ich-
cer, welche im Gcsctz gelehrt sein müssen,
durch die stimmfähigen Wählcr der reipekli»
ven Distrikte, übcr welche sie presidircu oder

als Rubrer sitze»; und die Gchnlfs - Richter
der Courlen von Common Pleas, dnrch die

stimmfähige» Wählcr der vcrschicdciicn Can»
ties. Dic Ricbtcr der Siipreme Conrt sollen
ihre Aemter für den Termin vo» fünfzehn
Jahren Halle», wenn sie sich so lange gut be-
tragen. (der Ziithtilung. welche hierin später
angeführt ist, «ach dcr erste» Wahl uiiterwor-
feii). Die President-Richter dcr verschiede-
nen Courteu von Common Plcas und solchcr
anderer Gerichts-Courlen als durch das Ge,
setz gegründet sind, oder hiernach werden, nnd

alle andern Richter, welche im Gcsctz gelehrt
sein müssen, sollen ihre Aemter auf dic Zeit
vou zehn Jahren haben, wenn sie sich so lan-
ge gnt betragen. Die Gehülfs-Richter dcr
Courlcu vou Common Plcas sollen ihr Amt
während fünf Jahren halten, wenn sie sich so
lange gnt betragen; Alle sollen vom Gonver-
nör commlssionirl werden, aber wegen irgend
einer vernünftigen Ursache, welche keine»
Grund zur Anklagt gibt, soll der Gouveruör
auf das Gesuch vou zwc, Drittheileu >edes
Theiles der Gesetzgebung, irgend einen von
ihnen absetzen. Die erste Wahl soll bei dcr

nächsten General Wahl im Staate, »ach An-
nahme dieser Verändernng stattfinden; nnd
dic Commissionen aller Richter, wilche dann
im Amte sind, sollen am ersten Montage »n
darauffolgende» December anfhörcn, zu wel-
cher Zeit der Termin der neue» Richter bcqin
nen soll. Die Personen, welche da» zu Rich
ter» der Supreme-Court erwählt werden, sol-
len ihre Aemter halte» wie folgt- einer auf
drei Jahre, einer auf sechs Jahre, einer auf
neu» Jahre, einer anf zwölf Jahre und einer

auf fnufzeh» Jahre; der Termin eines jede»

soll durch das Loos uuter besagten Richtcrn
entschiede» werden, sobald dies nach der Wahl
geschehen kau», «»d dcr vo» ihucii bescheinigte
Erfolg dem Gouveruör berichtet werden, da-

mit die Commissionen übereinstimmend aus-
gefertigt werden. Dcr Richter, dessen Com»
missioii zuerst abläuft, soll während seines
Termins Oberriehter sein, und darauf soll
jeder Richter, dessen Commission zuerst ab-
läuft, der Reihe «ach, Oberrichtcr sei«, und
wenn zwei oder mehr Commissionen an dem-

selben Tage ablaufen, sosollen die Richter,
welche diesclbcn haltcn. durch da 6 Loos ent-
scheiden, welcher von ihnen Oberrichtcr sein
soll; irgend Vakanzen, welche dnrch Todcs-
fälle, Abdankung oder anf andere Art entste-
hen in irgend einer dieserCourten, sollen durch
Anstellung des Gouvernörs ersetzt werden,
und in Kraft bleiben bis zum ersten Montag
im December, «ach dcr nächsten General-
Wahl Die Richtcr dcr Supreme-Court und
die President?» der verschiedene» Coiirtc»
vo» Common Pleas sollen zn bestimmte» Zei>
teu für ihre Dienste ein? passende Vergütung
erhalten, welche durch das Gcsctz bestimmt,
und während sie im Amte sind, nicht vcrri»-i
gcrt werden soll; aber sie sollen keine Amts !
Sportcln oder Gebühren empfangen, noch
gcnd cine eiuträglichc andere Stellt iu diesem !
Staat, odcr untcr dcr Rcgicrung dcr Vcrci-l
nigtcn Staaten oder irgend eines andern
Staats der Union bekleiden. Die Richter
der Suprcme - Court solle» während ihrer !
Dienstzeit in diesem Staate wohnen, und die
andtrn Richtrr solle» während dcr Zeit,
slc im Amtc sind, in dcm Distrikte oder Can» !
tn wohnen, für welches sie respektive gewählt
sind. S 11»'Calmc>nt,

Sprecher dcs Hanfes dcr Rcvl .scntanten.
V. -seft,

Sprcchcr dcs Senats.

Senats Halle, ?

Harrisburg, de» 28. Januar lBZt>>
Ich, Samuel W, Pearson, Hanptschrciber

des Scuats von Pcuusvlvanitn, bcschcinige
hiermit, daß vorstehender Beschluß, sNo. II».
im Senats Register der gegenwärtigen Sit-
zung.) betitelt: ?Beschluß hinsichtlich einer
Veränderung der Constitutionnämlich die-

selbe Akte, weicht von ciner Mehrzahl dcr cr-
wähltcn Mitglicdcr dcr bcidcn Hänscr dcr

letzten Gesetzgebung passirc wurde, nach gewis-
seiihaftcr Erwägung und Verhandlung au die- >
fem Tage vou einer Mehrzahl dcr crwähltcn
und dienenden Mitglieder des Senats von
Pennsyivanik», in dessen jetziger Sitznnq ge-
nehmigt wurde, wie »ach dc» Gtimmc», wel-
che nach dcr schließliche» Abstimmung abgege-
ben wurden, erscheint wie folgt, nämlich:

Diejenigen, welche zn Gunsten dcr Passt
rung des Beschlusses stimmten waren -

H. Jones Brooke, I Porter Brawley,
William A. Crabb, Jonathan I. Ciiiiniiig-
ham, Thomas G. Fernon, Thomas H. For-
syth, Charles Hrailev. Robcrc M Frick, Hen
rn Fnlton, John W. Gnernscy, William
Haslett, Jsaac Hngne. Timothy Jves, Jos-
hua V. Jeues, Joseph Köuigmacher, Grorge
V. Lawrcncc, Maxwell M'Taslin, Benjamiu
Maloue, Benjamin Matthias, Henry A.
Mühlenberg. William F. Packer, William
R. Sadler, Davio Sanken. Peleg Save-
rv, Conrad Shinur, Robert C. Gterrett,
Daniel Stinc, Farris B> Streeter, Job» H.
Walker uud Valentin Best, Sprecher. ?!

Ja's 2».
Diejenigen welche gegen die Passirnng des

! Beschlusses stimmten, waren : George Darsie,
August Drum «udAlerander King.?Neius 3.

Auszug aus dem Tagebnche.
Samuel M. Pearson,

Schreiber.

Haus der R e p r ese u t a n t eu, )

de» 14. März 1850.

Ich, W i ll i a m Jack, Oberschreiber
des Hauses der Repräsentanten vo» Pe»»sul-
vaiiie», bescheinige hiermit, daß der obige Be-
schluß. (No. N> im Register des Senats, nnd
No. Sil ,m Hans-Tageb»chc der gegenwärti
gen Sitzung,) betitelt: ?Beschluß hinsichtlich
dcr Abäiidcrniig der Constitiicion," nämlich
derselbe Beschluß, welcher von einer Mehr
zahl dcr erwählten Mitglieder jedes Hauses
dcr Ickten Gesetzgebung genehmigt wurde,

nachdem derselbe gehörig erwogen und bespro-
cheu war, heute von einer Mehrzahl der Mit-
glieder, welchc erwählt sind und in der gegen-

wärtigen Sitzung des Hauses der Aepreseii
tanken von Pennsolvanie» dienen, genehmigt
wurde, wie solches erhellet aus ihren, bei der

endlichen Passiruug des Beschlusscs gcgcbcueu
Stimme», wie n'unüch:

Diejenigen, welche zu Gunsten dcr Passi-
r»»g des Beschlusses stimmte», waren :

Die Herren John Acker, John Allison,
William Baker, Robert Baldwin. David I,
Beut. Craig Biddle, Jcrcmiah Black, John
S. Bowen, William Brlndlc, Daniel H.B.
Brower, Jcsse Bnrden, John Ceßna,
Henry Chiireh, John N Conyiighain, Syl-
vester Cridlaud, Benjamin G. David, Wm.
I. Dobbins, James P. Downer, Thomas
Dnncan, William Dnnn, William Espen.
John C, Evans, A. Scott Ewing, Alcrandcr
S. Fcathcr, James Benjamin P.
Fortiier, Alexander Gibbone»', Thomas E.
Grier, Joseph E. Griffin, Joseph Güssen,
Jacob S. Haldemau, George H, Hart, Lef-
fert Hart, Johu Hastiugs, William J.Htinp-
hill, John Höge, Henrv Hiiplet, Lewis Her-
ford, Washington I. Jackson, Nicolans lo-
ncs, John W. Killinger, Charles E. Kin-
kead, Robert Klotz, Harriso» P. Laird, Mor-
ris Leech, Jonathan D, Lcet, Anson Leonard,
James I. Lewis, Henri' Little, Jonas N. M'-
Cliutock, John F. M'Cnlloch, Alcrander C.
M'Cnrdy, Johu M'Laughli», Johu M'Leau,
Samuel Marx, Johu B. Meek, Michacl
Meyers, John Miller, Joseph C. Molloy,
John D. Morris, William T- Morisou,
Ezekiel Mowry, Edward Nicklesou, Jacob
Nißln, Charles O'Neill, Johu B. Packer,
Joseph C. Powell, James C> Reib, Johu S
Rhey, Lewis Roberts, Samuel Robinson,
John B. Rnrherford, Glcnni W. Scoficld,
Thomas C. Scoullcr, William Schassncr,
Richard Simpson, Eli Slifer, Will,.,ni A.
Smith, William Smith, Daniel M. Smy-
ser, William H Sonder, Thomas C. Steel,
David Steward, Cnarles Stockwell, Edwin
C. Trone, Andrew Wade, Robert C. Wal-
ker, °Thomas Watson, Sidncy B. Wells,
Hiram A. Williams, Daniel Zerbey u. Johu
S M'Calmout, Sprecher. Ja's 87.

Diejenige», welchc gegen die Passirung des
Beschlusses stiinten, waren: d,e Herren Au-
gust K. Corny». David Tvaus uud James
M ? Nein's U.

Auszug aus dem Tagebuche.

W i ll ia m Jack,
Schreiber.

Sekretärs Amt.
Hinterlegt am IZ. März IBsl<

A. W Benedict,
Dcpulirter Staats - Sekretär.

j?ennsvlvanien oa.
Ich bescheinige hiermit, daß Obiges uud

Vorstehendes eine richtige und genaue Ab-
schrift des ursprünglickc» Bcschlusses dcr Ge-
ueral-Assembli'ist, betitelt - ?Beschluß hiu»
sichtlich einer Veränderung dcr

so wie sich derselbe in diesem Amte hinterlegt
befindet.

Zum Zeugniß dessen habe ich dies
eigenhändig unccrschi ieben und das

des Sekretärs, Amtes zu
Harrisbiii g beisiigeu lassen an die

sein füiifzchiltcu Tage im Juni,
Anno Dominr cin Tanscnd acht Hundert nnd
fünfzig. A. L. Xu,^cl,

Staats - Sekretär.
Juli 2, 1859. 5>M.

Rur folgt auf Rur!
Mehr Beweise von der Wirkung von

Dr Swavne's
derilhimeu Fainilien Medizinen.

Melir Neuigkeireu für die Kranken !

Leset folgenden alipcrc>i dentlicden Fall!
December L5. I^4B.

Doctor Swayne,
Lreber Herr: Da ich mir eine heftige Er-

kältung zugezogen hatte, welchc sich auf die
Lunge geworfen und mit einem gewaltigen
Huste», Gchmcrzcn ur dcr Scue uud Brust
und Schwicrigkettttt bcim Achcinhole» vcr
knüpft war, so wnrde ich von den angesehe»-
stcn n»d achtliiigswertestc» Aerzte» beha»delt,
aber die Syniptome wurde» höchst be»nr»hi-

Ein Geschwür hatte sich »> dcn Lungen
gebildet, welches durch die Seite brach ». sich
nach Außen hin in großen Quantitäten Eiter
entlud, so daß mein Arzt glaubte, die Kraft
uud Thätigkeit des eiueu Lungcustügels sei
gänzlich zerstört, uud deßhalb me>» Zustand
durchaus hoffttungelos. Dieser traurige?u>

> stand der Dinge hielt eine Lange Zeil an, und
! icb war zu einem Skelett znsamengeschr,impft.

hatte eine Menge von Gegenmitteln ge-
braucht, aber alle fehlten gutzuthuu. Da nun
der letzte Funke von Hoffnung für mich und
meine geäugstigteu Eltern verschwunden war,
niid ich von den großcn Eigenschaften Jhrcs
zusammengesetzten "Wildtirschcn Svrupe"
gekört hatte, nud das; er von vielen Aerzten
als da«? vorzüglichste Mittel anerkannt sei,so
beschloß ich eine» Versuch damit zu mache»,
uud zu meiner größten Befriedigung wurde
mein Hustcii nach und nach besser, das Loch
in meiner Seite fing an zu heile» «iid ich bin
hoch erfreut sagen zn können, daß ich aus ei-
nem armen, beinahe hoffnungslosen Skelette
gesund geworden bin und mehr Gewicht ge-
wonnen habe, als icb jczuvor hatte. Alle mei-

ne Nachbarn können obige Thatsachen bezeu-
gen. Abraham

2 Meilen oberhalb Skippackvillc,
Montgomery Co., Pa.

Nichtige Tarnung!?Leset! Leset!
Es gibt nnr eine ächte Zubereitung von

Wildkirschc» und das ist die Dr. Swayne's,
welche zuerst dem Publikum anqcboten wor-
den und in großer Masse durch dicVcr.Staa-
len und alle Lhcilc Europa's verkauft wird.
Alle Zubereitungen, welche mit dem Namen
Wildkirschc« belegt werden, sind seitdem un-
ter de», Deckmantel einiger betrügerischen Um
stände aiisgtgebe», nm ihren Verkäufen Ilm-
lauf zu verschaffen. Jede eckte Flasche ist i»
einen schönen Stahlstich verpackt, mit dem
Bildnisse von Wm. Penn und Dr. Swav-
nc's Unterschrift, nnd zn mehrerer Sicherheit
wird deninächst das Bildniß von Sr. Sway-
»e noch hinzugefügt, um dadurch feine Zube-
reitung von alle» ander» zu unterscheiden

Swamies deruhnue Vermifuge.
«'Ein sicheres nnd wirksamcsMittcl fürWür-

mer, Unverdanlichkeit, Cholera Morbns
kränkliche oder dispeptifche Kinder

oder Erwachsene, und die aller-
wirksamste Familieumediziu

jemals dem Publik«», angeboten."
Dies Heilmittel ist eins das sich schon

lange Zeit erfolgreich nnd es ist allgemein an
erkannt von Alle» die es probirt haben, den
Vorzug z» haben (es ist angenehm von Ge-
schmack nnd gleichzeitig wirksam,) vor einiger
andern Medizin, die jemals angewendet wur-
de in Krankheiten wofür es empfohlen wird.
Ts zerstöct nicht allein Würmer, souderu be-
lebt das ganze System. Es ist harmlos in
seinen Wirkungen und die Gesundheit des
Kranken wird jederzeit verbessert dnrch ihren
Gebranch, selbst wenn keine Würmer vorge
funden werden. Dr. Swaynea
hat eine» Grad von Begünstigung beimPlib-
liki»« gefunden, vielleich die t früher beiuer
ander» Medizin zu Theil wurde. Es bedarf
keiner Empfehlung, wo es nur bekannt ist.
Der kranken Mntter, die sich in schlafloser
Sorgfalt über ihr leidendes Kind bückt, wird
es jindcrilug, Freude uud Dankbarkeit brin»
ge»; Alle» die au Kraukheite» leiden wofür
es bereitet ist, bringt es fchnclle Wiedcrhcr-
stclluugZdcr Gcsuiidheit.

Hütet tLuch vor Setrug.
Swayne'g De» miftige ist in viereckigen

Flaschen sind kürzlich verändert, um Be
trug zu verhüte», ebenso znin bequemern Pa-

k folgenden Worte» ins Glas gebla-
sen : 5N .4

ebenso eingepackt in ein schö-
nes Porträt auf jeder Seite der Flasche, oh-
ne dies ,st keine echt. Dieser Artikel ist so an-
genehm von Geschmack, daß beide, Kinder und
Erwachsene darnach haschen.
Dr. Swayne's Sarsaparille und Er-

tract von Checrpillcn.
Unverdalilichk'eit und k'rank'tt» Ropf-

rvet) werden geheilt durch den Gebrauch die-

ser Pillen. Die Verzagte», die Traurigen u.
Betrübte», welche vermuthe», daß sie unter
einer Ladung vo» Krankheiten leiden, welche
sie unfähig sind zu tragen, werden bald ihre
Plagen entfernt sehen dnrch den Gebrauch
dieser reinigenden Pille» nnd Dr. Swayne's
zusammengesetztem Synip vo» Wildkirschen,
dem großen Stärker »iid Unterstützet der sin-
kenden Lebenskräfte.

Haupt-Office, Ecke der ölen uud Rässtra-
ße, Philadelphia.

verkaufen beim Großen u. Klei-
en zu des Versertigers Preise» be, Zohn

Xittcr nnd Co., iu Reading.
Ebenfalls im Kleinen bei

und Dr. 7?> Marschall, Reading ; Georg H.
Miller, Womelsdorf; S. nnd G. Schollen-
berger und Johu Beltcuma», Hamburg;
Himmelreich und Althaus, tiesport; David
Löbach, tobachsville; C. G. G. Stövcr.Röh-
rersburg; F. Hcrncr, Millersburg; B.Bey-
er, Boyerscan» ; Heivenreich nnd Kutz, nnd
Hawrecht, K«tzcaun, und bei viele» achtuugs-
wertheu Stohrhalter».

T>Vollstä«dige deutsche Gebrauchszettel
begleiten jede Bottel

Ritte, nnd Co., in Reading,sius
jetzt ermächtigt die obige berühmte Mediiln
auch beim Großen zu verkaufe» nnd zwarzu
einem Preise, der dem Käufer gute Profits
abwirft. Juli 3. 1849.

Endlich ist erschienen als 5. uud k. ?7. u.
8. Heft der ?Volksbibliothck" iu 2 Bände»:

Der schwarze Bettler,
Roman vo» Paul Feval

Preis 25 Cents.
TZ>Bei Abnahme von größeren Parthieen

wird bedeutender Rabatt gestartet.
I. u. PH. Rohr,

282, Archstraße, Philadelphia,
Februar 19. l>v.

Das englisch deutsche und deutsch-englische

Taschen-i.vcertcrbuch,
von

Johann Christian Vch!gc>)lcrgcr.
ist erhalten und zum Verkauf in dieser Drucke-
rei. Preis I Thaler daS Eremplar.

Reading, Mai si, I85l). .im.

Werth der Banknoten.
Alle tiejenigen Banken, welche mit einem

Stern bezeichnet sind, haben entweder fal-
sche oder umgeänderte Noten von verschiede-
nen Benennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuzbezeichnetenßan-
ken waren früher öffentliche Deposit-Banken.

Es ist nicht rath!am Noten zu nehmen ron
Banken die in dieser Liste nicht benannt sind.
Sie sind etweder gebrochen cder ihre Noten sind
ungangbar.

sanken in Philadelphia.
Namen. Disconro in Philad.

Bank von North Amerika* par
Northern LibertieS' par
Pennsylvania* par
Penn Taunschip" par

der Ver. Staat.' 15
Commercial von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanies Bank par
Girard dittof par
Kensington do. par
Bank of Commerce,-j- par
Manuf. u. Mechaiiics par
Mechaiiics Bank in Phil'a, par
Philadelphia Bank* par
Soutl'wark ditto par
Echuvlkill Bank,
Western Bank par

Pennsylvanien.
Banken im Innern des Landes.

Chainbersbiirg zu Chaiiibcrsbnrc, H
Gctlisburg* zu A

l Pirtsburg, zu Pittsburg.
Siisquehaniia Co. Montrose
Chester Caunty zu par
Dcla>vare Caunty* zu par
Germantaun zu Germantaun par
Lewistaun zu Lewistaun sZebr.
Middletaun zu H
Montgomery Co,* zu
Northumberland zu Northumberl.par

Columbia BrückenGesellschast, Columbia par
Carlisle ditto* zu Carlisle, ?
Doylestaun ditto zu Doylcstaun, par

Easton zn Easton, par
Erchanqe ditto zu Pittsburg,

Certificate
Erchange Zweig zu Holidaysburg,
Erie ditto zu Erie^
Farmers u. Drooers zu Wayneoburg, 1>

do zahlbar iu curraiit Fo»ds iz
Franklin ditto zu Washington
Farmers Bank v. Bucks Cty z.Bristol,par
Farmers ditto von Lancaster»zu Lancastcr par
Farmers ditto, von Reading* zu Rca. par
Farmers Bank von Schuylkill Caunry par
Harrisburg ditto zu Harrisburg, I
Honesdale Bank zu Honesdale, I),
Lankaster do. zu Lankaster, par
tancaster Cannty Bank, zu Lancaster par
Lebanon do. zu Lebanon, par
Merchants u. Manuf. Bankf Pittsburg, H
Monongohela ditto von Braunsville, H
Miners Bank von Pottsville, par
Office der Bank von Pennf. Harrisb. par
Office do do Lancaster par
Offiee do do Reading par
Ofice do do Easton par
iTaylorSville Delaware Brücken Co. a
West Branch Bank, Williainsport, par
Wyoming Bqiikzn Wilkesbarre, par

jPork ditto* zu Pork, Z
New Jersey,

Belvidere Bank' zu Belvidere, j
Burlington Co. Bank, Medford, par
Commerrial Bank' Perth Amboy j
Cumberland Bank* Bridgeton, par
Farmers Bank* Mount Holly par
Farmers u Mechaiiics Bank, Rahway j
Farnrers u Mechauies do Middletowu j
Morris Co. Baut' Morristowu
Mechauics Baut, Burlington par
Mechaiiics do Newark Z
Mechaiiics uMaiiufactures do*Trenton par
Newark Bank Ins. Co' Newark j
Orange Bank', Orange t
Peoples Bank, Paterson j
Princeto» Bank", Princeton par
Salem Banking Co», Salem par
State Bank"f, Newark j
State Elizabethtown j
State Bank' Cainden par
State Bank of Morris' MorriStown j
State Bank' New Brnnswick par
Snssex Bank* Newton j
Trenton Banking Co' Trenton par
Union Bank* Dover j
New Hope Del Br. Co* Lambertville

Delaware.
Bank v.Wtlmington u.Brandewine par
Bank von Delaware, Wilmington par
Bank von Smirna, Smirna, par
Frmers Bank vom Staat Delaw.

und ihre Zweige par
Union Bank, zu Wilmington, par

Berks FW Caunty
Kalte lUf^MSprinq.

Wichtige Zeugnisse der Kuren vou verschie-
denen Krankheitsfällen werden vom Doktor
aufgewiesen, die Kranke mitgetheilt habe» und
die Kur empfehlen, weil andcre Doktorcu sie
mcht z» heile» ,»> Stande waren um aber
eine vollständige Kur zu bewirken, gekört ei>
ne besondere Kost, Medizin, gutes Wasser,
Luft und kräftige Lebensweise dazu. Carl L.
A. kl. v., ist Besitzer der "Berks
Caunty Kalte Spring," am Gebirge, 9 Mei-
len vo» Reading, an der Harrisburger Stra-
ße, jwische» Sinkiiig Spring und Womels-
dorf, in der schönsten Gegend von Berks Ca»«,
ty gelegen. Patienten, so sich in seine Kur
uud Kraukeuhaus aufnehmen lassen wollen,
wenden sich an ihn, postfrei, uiiter der Ad
dresse - tüllä'B I'. kl. 0.

SinkinA Spring ?. 0., vorks 00.
kaltem Fieber und alten Wunden

macht er Bärgen in Voran«,

LVOkZUINNLK

VerlkrtiAl alle Sorten I>aps> koxen -iu tlen
dilliMten Dreisen, in cler Iliten etil-

clttz I'liueren unlorliuld clor Btr.,
keaclinZ.

August 21. IZ.
W und I Keim nnd Co

No. 6. (Pft-pennftraße,
Lenken die Aufmerksamkeit ihrer Freunde und
des Publikums überhaupt, auf ihr splendid undneues Assortiment von Gütern für Haushal-
tungen, bestehend aus Messern und Gabeln,Sh-
unt» Thee.Löffeln, Töpfen, Kesseln, Emalirten
Kochern und Preserving-Kcsseln, messingenen
Kesseln, Bügeleisen, Lichterstöcken, Lichlschee,
ren, Wätern, Säiaufeln und Zangen, Brat,
und Back-Pfannen, SMlets, Kaffeemühlen,

Glocken, Spiegeln, Brod-, Wasch-,
Reise- und Markt-Körben, Ceder-Waaren >cwas alle zu den niedrigsten Preisen verkauft
werden wird.

Reading, März 7. , bv

Habel stroh'e Lebensrinktur
Die Lcbensliilktiir ki» irc auf eine geschwin-

de Art, nnd wenn auch alle Medizin versncht
nnd »«cht nichr helfen will, wie ;. B. bei I, L,

> nnd -itägigeill kalten, wie anch bei hitzigen
Fiebern, geschwollenen Beinen, Herzklopfen,
llelulkciten, Erbrechen. Dnrchfall, alten H».
sieii, Sediiiipfc», Mil,krankt?citcn,te,bschmcr.
zen Rheninacisniils, Ruhr, inner licbc Peils,
Dispepsi, Kopfweh; ferner: die Melancholie,
Kolik, Mnllcrbcschwernng nnd Gelbsucht;
sie führt alle Unreinigkeit aus dem Magen
und den Gedärme», befördert die Verdauung,
micht vortrefsticl e» Appetit zum Essen, und
reinigt auf sehr lcicbte Weise in Kurzem das

allcrversteckteste Geblüt. Bei Kindern ver»
treibt sie alle Arten von Würmern.

Zu habe» bei Auto» Haberstroh, ,» Rea-
ding. John Boltz, in Ober Tnlpchocke», A«
brakam Bieber, i» Kntztann.lohn Bauma»,
Alt Goschenboppen,George Scherma», Röh-
rersburg, Johu Hoak, Bernville, Jacob
Nargang, Windsor, Abrak Fegelv, Rieh»
mond, Druckerei der Scbnellpost, Hamburg,
George Näß, Jackson Taniischip,Libanon Co.
und in dieser Druckerei

Juni, 18. IBSV. bv

lllcstlicijcr öpall<asscn-prrcin von
Philadelphia.

Die Office des Westlichen Sparkassen Ver,
eins, vo» Philadelphia, No Zl3, Fhesnut-
Straße, ist ossrn für den Empfang nnd die
Bezahlung von Geldern alle Tage, (Sonntag
ausgenommen) von 9 Uhr Morgens, bis I
Uhr Nachmittags, nnd jeden Montag von 5
bis 7 Uhr Nachmittags.

Die Anstalt empfängt Geld auf Interessen
nnd.bictct einen sichern Verwahrnngsort für
Erecutoren, Trnsties, Maniifakluristen, See-
leute, Handwerker und sorgsame Arme von al-
len Klassen. Geld wird »ach zweiwöchentli-
cher Anzeige wieder zurückbezahlt.

Der Freibrief, »ltter seinen zahli tichenVor,
kchrnngen für die Sicherhaltung der Gelder
welche deponirt werden, verbietet de» Ver-
waltern. Beamten »»d Agenten aufs nach-
drücklichste, weder direkt noch indirekt von
dem Gelde der Gesellschaft zu leihen oder zu
benutzen. Henry Hollingaworth,

l Präsident.
Verwalter:

Carl H. Baker, Carl Humphrvs,
Samuel V Merrick, William W. Kean,
Thomas Sparts, Joseph Ricka,
Thomas Allibone, !lohn B. Bndd,
Peter WUliamson, Thomas Drake,
William Divine, ,'M, W. Baldivi»,
R. Runde! Smith, IJsaae P. Morris,
Cornelius Tiers, !Jsaac Elliott,
Herrman Cope, !Pcter M'Call,
William I. Bowcn, iSamnel Morris,
H. Hollingsworth, I. Lewis,
John Weigaiid, Welsch.

Samuel Schakmeister.
Juni 25. IB.itt. «M.

W. u. I. H. Keim u. Co.
Jmporlirer und Händler tu

Amerikanischen ,^>artwaaren,
No. K, Gsk-Pennfttraße, Xeadinjz, Pa.
haben auf Hand und bieten zum Verkauf zu
bequemen Bedingungen, ein allgemeines Assor-
tcmertt von Hartwaaren und Schneidzeug ; Nä-
geln und Speiks von allen Größen; Eisen und

Stahl von jeder Benennung; Schraubstocke,
Zlmbösse, und Schmiede-Blasebälge; Büchsen»
und Flinrenläuse; Schlösser; Messing in Ta«
seln und Stangen; Hobeln, von Philadelphier
und Lancaster Fabrik; Sattlerei Hartwaaren ;

Sattelböcke, Patent-Leder ic. Zmn IL und IX,
StangemZinn, amerikanisch und russisches Ei«
senblech, Drakh- Stangen- u. Pig-Blei; Spel,
ter, Knpser-Bolzcn, Niete ic. Glas, Farben-
Oele und Firnisse, Dupont'S Adler« und Büch»
sen-Pulver, nebst viel anderen Gütern die ge»
wöhnlich in einheiniischen Hartivaare-Stohren
verkauft werden.

tel'tnfalln, Sdeperd'a Garfaparilla,
vermifuge, Husken-tändv. und deutsche
Liebe»« und Raltftebcr-Pillen.

Reading, März 7. bv.

Gebetbücher.
So eben erhalten, cine Auswahl deutscher

Gebethucker für katholische Christen, meh«
rentheils mit grobem Druck, welche ganz bil»
lig verkauft werde» in dieser Druckerei.

Deutsche A. B. C. Bücher
sind wieder erhalten und zum Verkauf in der
Druckerei des Beobachters.

Echte Kaiser - Pillen.
Einen Vorrath ächter Aaiscr«j?il>e» just,

erhalten und zum Verkauf in dieser Druckerci.


